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Hinweise zum Leistungsnachweis 2026        22.06.2026 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Übungslage: 
-Wasserentnahmestelle Unterflurhydrant 
-Brandbekämpfung mit 3 (bzw. 2) C-Rohren 
-Angriffsweg des 1. C-Rohrs: Über eine Steckleiter auf ein Flachdach. 
  
Auftrag: „Gruppe (bzw. Staffel) N.N. zur Brandbekämpfung  

-mit 1. C-Rohr über Steckleiter  
-und weiterem C-Rohr (Staffel) bzw. weiteren 2 C-Rohren (Gruppe) 
vor!“ 

 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Empfohlene Literatur zur Vorbereitung der diesjährigen Übung: 
(Die Auflistung ist nicht abschließend; es sind die kompletten Vorschriften anzuwenden.) 
 
VdF NRW „Richtlinie zur Durchführung des Leistungsnachweises“ 
 
www.lernkompass.idf.nrw / Standortausbildung / Retten - Selbstretten - Sichern /  

-Comic  „Tragbare Leitern“ 
-Methode  „Holm und Sprosse“ 
-Film   „Die Steckleiter“ 

 
DGUV Regel 105-049 Feuerwehren - Kap. 3.3: „Persönliche Schutzausrüstungen“ 
DGUV Regel 105-049 Feuerwehren - Kap. 4.1: „Verhalten im Feuerwehrdienst“ 
DGUV Regel 105-049 Feuerwehren - Kap. 4.2: „Benutzung persönlicher Schutzausrüstungen“ 
DGUV Regel 105-049 Feuerwehren - Kap. 4.4: „Wasserförderung“ 
DGUV Regel 105-049 Feuerwehren - Kap. 4.5: „Betrieb von Feuerwehrfahrzeugen“ 
 
DGUV Information 205-010 Sicherheit im FW-Dienst - Kap. C22 „Umgang mit tragbaren Leitern“ 
 
FwDV1, Kap.   2  „Persönliche Schutzausrüstung“ 
FwDV1, Kap.   3  „Einsatzausrüstung“ 
FwDV1, Kap.   4  „Auslegen von Druckschläuchen“ 
    insb. auch 4.4 „Vornahme einer C-Druckschlauchleitung über Leitern“ 
    und 4.7 „Vornahme von Druckschläuchen“ an Außenfronten 
FwDV1, Kap.   5  „Handhabung und Bedienung von wasserführenden Armaturen“ 
FwDV1, Kap.   6  „Wasserentnahme“ 
FwDV1, Kap. 16  „Leinen und Seile“ 
 
FwDV3, Kap.   3  „Sitz- und Antreteordnung“ 
FwDV3, Kap.   5  „Einsatzablauf in Gruppe, Staffel und Selbständigem Trupp“ 
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FwDV10, Kap. 5 „Kommandos“ 
FwDV10, Kap. 6 „Einsatzgrundsätze“ 
FwDV10, Kap. 7 „Steckleiter“ 
FwDV10, Kap. 12 „Steigen und Einsteigen“ 
 
FwDV100   „Führung und Leitung im Einsatz“ 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
ergänzende Hinweise bzw. Festlegungen: 
 
Übungszeit: 360s 
 
Die Funktionen AT, WT, ST und Me werden ausgelost. 
 
Entfernungen: 
 Hydrant - Fahrzeug/Pumpe  15 m  

Fahrzeug/Pumpe - Verteiler  15 m 
Verteiler - 1. C-Rohr   35 m 
Verteiler - 2. / 3. C-Rohr  25 m  
Strahlrohre - Branddarstellung 10 m 

 
Übungsobjekt: Gerüst, Bodenhöhe 4m, umlaufende Brüstung mit 1m Höhe: 1. OG, 3 Leiterteile 
 
Am Leiterkopf ist die Leiter mit Bindestrang gegen Wegrutschen zu sichern. 
 
Die „Persönliche Schutzausrüstung“ nach FwDV1 ist -vor- dem Einsatzauftrag anzulegen. 
Die „Einsatzausrüstung“ nach FwDV1 ist -nach- dem Einsatzauftrag vom Fahrzeug zu entnehmen. 
Nach der Brandbekämpfung übermittelt der Einheitsführer (Gruppe: über den Melder) eine 
Rückmeldung. 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Zur besseren Lesbarkeit ist das Ausfüllen des Meldeformulars mit dem PC erwünscht. 
 


